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— Schutz von Mutter und Kind,
Mutterschaftsversicherung

— Betriebsbeiträge an die Landwirtschaft
— Wasserrechtsgesetz
— Lebensmittelgesetz-Änderung

(Deklaration der Bestandteile)
— Berufliche Vorsorge
— Gurten- und Schutzhelmobligatorium
— Schweizerbürgerrecht für Kinder

von Schweizer Müttern

£/'gene Vorsfösse
aj /Wof/'onen

— Preisüberwachung
— Produktehaftpflicht
— Missbräuche im Mietwesen

bj /nferpe//af/onen
— Missbräuche bei der Pflichtlagerung für

die wirtschaftliche Kriegsvorsorge

Anfrage
— Befreiung der Invaliden vom

Militärpflichtersatz
— Gegenvorschlag zur Guttempler-

Initiative (Suchtmittelreklame)
— Finanzpaket: Grössere Familien- und

Kinderabzüge sowie Gleichstellung
aller alleinstehenden Haushaltvorstände,
Schwerverkehrssteuer

— Kündigungsschutz für schwangere
Frauen

Zusäfz//'cbe Fun/cf/'onen

f. F/'cfgenöss/'scbe ausserpar/amenfar/'scbe
Komm/ss/oner?

— Eidgenössische Kommission für
Frauenfragen

— Eidgenössische Ernährungskommission
2. Sf/'ffungsräfe
— Pro Juventute
— Ferienkolonien der Stadt Zürich
— Volkshausstiftung

— Wiedereingliederungsstätte Brunau
— Rohn-Salvisberg-Stiftung

(für Altersbauten)
— Kinderheilstätte Pro Juventute, Davos
— Institut für angewandte Psychologie
3. Verwa/fungsräfe
— Tonhallegesellschaft*
— Zürcher Schiffahrtsgesellschaft*
— Hochybrig AG*
—• Kraftwerke Hinterrhein AG*
— Frauenverein für alkoholfreie

Wirtschaften
(* als Vertreterin der Stadt Zürich)

4. Vere/'ne
— Soziale Schule für Musik (Präsidentin)
— Schweizer Arbeiterhilfswerk

(Vizepräsidentin)
—•Wohnkolonie Herdern

(Zentralkommission)
— Zürcher Fürsorgeverein für Gehörlose

(Vorstand)

Die Eidgenössische Kommission
für Frauenfragen
Der 4. Schweizerische Frauenkongress
1975 in Bern hat eigentlich den Anstoss
zur Gründung der Eidgenössischen Korn-
mission für Frauenfragen gegeben. Auf
eine Resolution der damals in der Bundes-
Stadt versammelten Frauen hin setzte der
Bundesrat ein Jahr später zu seiner Bera-
tung ein ständiges ausserparlamentari-
sches Expertengremium ein. Diese Korn-
mission setzt sich — neben der Präsiden-
tin — halb und halb aus Frauen und Män-
nern zusammen — ein Unikum unter den
über 300 eidgenössischen Kommissionen.
Von den 19 Mitgliedern werden die gros-
sen Frauenorganisationen, die Sozialpart-
ner, die Wissenschaft und das Bildungs-
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wesen vertreten; durch sie repräsentiert
sind überdies die Landesteile, die Sprach-
regionen, die Konfessionen und die politi-
sehen Parteien.

Die Kommission hat
— Gesetzesvorhaben des Bundes zu prü-

fen,
— zu beobachten, wie sich die Stellung

der Frau in der Schweiz verändert, und
darüber regelmässig dem Departement
des Innern zu berichten,

— Vorschläge zur Besserstellung der
Frauen unseres Landes zu machen.

Bis jetzt hat die Kommission zu manchen
Rechtsetzungsprojekten Stellung genom-
men, etwa Flochschulförderungsgesetz,
Auslängergesetz, Krankenversicherungs-
gesetz, Eherechtsrevision, Volksinitiative
«Gleiche Rechte für Mann und Frau». Zu
einigen Fragen hat sie ausführliche Be-
richte ausgearbeitet, so zu den Folgen der
Rezession für die Frau, 1976, und zum
Strafvollzug an Frauen in der Schweiz,
1978. Seit Mai 1978 gibt die Kommission
ausserdem alle paar Monate ein Mittei-
lungsblatt heraus (F-Frauenfragen), worin
unter anderem Beiträge zur Mutterschafts-
Versicherung, zur Situation der Frau im Bil-
dungswesen, zu den gynäkologischen Vor-
Sorgeuntersuchungen, zur Stellung der
Frau gemäss internationalen Übereinkom-
men sowie zu den Chancen der Frau in der
Politik veröffentlicht wurden.
Für Ende dieses Jahres vorgesehen ist die
Publikation eines umfassenden Berichtes
über die Stellung der Frau 1978. Mit die-
sem Rapport, der den Stand der Diskrimi-
nation in den Bereichen Wirtschaft und
Gesellschaft, Familie, Recht, Öffentlich-
keit beschreibt und daraus Folgerungen
und Empfehlungen ableitet, wird die Ein-
laufphase der Kommissionsarbeit abge-

Vielleicht finden wir auf
diesem Weg eine

Teilzeit-Redaktorin
für unsere Konsumenten-
Zeitschrift «prüf mit»?

Für weitere Informationen
wenden Sie sich bitte an:

Konsumentinnenforum
Postfach, 8024 Zürich
oder Telefon 01/343914

schlössen. Dann beginnt die zeitlich unbe-
grenzte Phase der Kleinarbeit.
£m/'//e L/'eberberr, Dr. rer. pof.
Präs/'denf/n der £/dgenöss/scben
Komm/ss/on für Frauenfragen

Unsere Petition:
Änderung des Art. 25 ZGB
Gemäss beute ge/fendem Recbf /'st e/ne
verbe/'rafete Frau e/'n bevormundetes We-
sen: S/e wobnf fn /'ur/sf/'scbem S/'nn n/'cbf
da, wo s/e s/'cb fafsäcb//'cb aufbä/f, son-
dem s/'e fe/'/f das Dom/z/7 des Fbemannes.
/W/t /'brer von den De/eg/'erfen unseres
Dacbverbandes /'n Zug e/nsf/mm/'g
abgesegneten Pef/'f/on fordert 0//V/'a £g/f-
De/afonfa/'ne d/'e Änderung des Arf/'/ce/s 25
des Z/v//gesefzbucbes.
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